
  
 
 
 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES GEMEINDERATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 04.08.2020 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:45 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 10, 97256 

Geroldshausen 
 

 

ANWESENHEITSLISTE 

1. Bürgermeister 

Ehrhardt, Gunther    

Mitglieder des Gemeinderates 

Drexel, Heiko    
Flörchinger, Kerstin    
Friedrich, Wolfgang    
Huber, Marc    
Köller-Hörner, Simone    
Krämer, Doris    
Künzig, Rainer    
Peschko, Michael    
Polster, Roland    
Schmitt, Manuel    
Schmitt, Ralf    
Steinbach, Petra, Dr.    
 

Abwesende und entschuldigte Personen: 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 

 1   Haushalt 2020 - Haushaltssatzung- 

 2   Haushalt 2020 -Finanzplan und Investitionsprogramm 2019 - 2023 

 3   Informationen / Sonstiges 

 4   Anfragen und Anregungen 
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Erster Bürgermeister Gunther Ehrhardt eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
 
 

TOP  1 Haushalt 2020 - Haushaltssatzung- 

 
Der Vorsitzende erläutert anhand des Vorberichts den Haushaltsplan 2020. 
 
Dabei legt er auch die Hintergründe dar, warum kurzfristig eine Sitzungsladung zur Verabschie-
dung des Haushalts 2020 erfolgt ist. Der Förderantrag zum Neubau der KiTa wurde bei der Re-
gierung von Unterfranken eingereicht. Für die Bearbeitung der Stellungnahme braucht die 
Staatliche Rechnungsprüfungsstelle einen genehmigten Haushalt für das laufende Haushalts-
jahr. 
 
Ein Gemeinderat weist darauf hin, dass der TÜV für das Feuerwehrfahrzeug der FF Moos im 
Dezember 2020 abläuft. Es besteht die Hoffnung, dass das Fahrzeug erneut durch den TÜV 
kommt, der aber 2022 ausläuft. Ein anderer Gemeinderat unterstützt ausdrücklich die Anschaf-
fung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs. Andererseits erklärt er, es sei aber auch bekannt, dass 
im Landkreis Würzburg ein Feuerwehrfahrzeug als offensichtlich fahruntüchtig beschrieben 
wurde. Nachdem das Fahrzeug dann verkauft worden ist, wurde es von privater Hand repariert. 
Es soll als Wohnmobil für eine Reise nach Kasachstan verwendet worden sein.  
 
Ein Gemeinderat gibt zu bedenken, dass es in das Feuerwehrgerätehaus Geroldshausen rein-
regnet und im Bericht der Kommunalen Unfallversicherung zahlreiche Mängel festgestellt wur-
den. Diese Probleme müssen behoben werden. Ein anderer Gemeinderat erwidert, dass es im 
Landkreis Würzburg andere Feuerwehrgerätehäuser existieren, die in einem schlechteren Zu-
stand sind. 
 
Eine Gemeinderätin hinterfragt, warum für den Dorfplatz in Moos nur 50.000,00 EUR im Jahr 
2023 eingestellt sind und für den Dorfplatz in Geroldshausen 400.000,00 EUR. Ein anderer 
Gemeinderat und auch der Vorsitzende erklären, dass mit dem nächsten Haushalt für das Jahr 
2021 nochmals alle Planungen überprüft werden müssen. Dann können sich Änderungen auch 
bei der Investitionsplanung ergeben. 
 
Auf Anregung eines Gemeinderats bestand Einigkeit, dass die Planungen - auch zu dem Um-
bau Feuerwehrgerätehaus Geroldshausen – bei den nächsten Haushaltsberatungen überprüft 
werden müssen. So muss z. B. geprüft werden, ob die Spinde doppelt und zu hoch angesetzt 
wurden. 
 
Auf Nachfrage eines Gemeinderats erklärt der Vorsitzende, dass für die Errichtung der Dirtbahn 
keine großen Investitionen anfallen werden. Die Kosten z. B. für den Bagger können im Verwal-
tungshaushalt dargestellt werden. 
 
Auch stellen mehrere Gemeinderäte fest, dass die Gemeinde bisher „aus dem Vollen schöpfen“ 
konnte. Diese Zeiten sind vorbei. 
 
Mehrere Gemeinderäte zeigen sich mit den Zwängen, die sich wegen der Kurzfristigkeit der 
Sitzungsladung zur Verabschiedung des Haushalts 2020 ergeben, sehr unzufrieden. Bereits im 
vergangenen Herbst 2019 hatte der Gemeinderat beschlossen, dass der Haushalt 2020 im 
Frühjahr 2020 verabschiedet wird. Im März erfolgte dann die Begründung des Kämmerers, wa-
rum der Haushalt noch nicht vorgelegt werden konnte. Dabei verwies er auf die hohe Auslas-
tung bei den IT-Aufgaben und der Wahl. Es kann aber nicht nachvollzogen werden, warum 
dann erst nach mehreren Monaten im September 2020 der Haushalt verabschiedet werden 
sollte. Zahlreiche Gemeinderäte fordern den Vorsitzenden auf, sicherzustellen, dass der nächs-
te Haushalt 2021 spätestens Anfang 2021 verabschiedet wird. Dabei soll der Vorsitzende ein 
klärendes Gespräch mit dem Vorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaft führen. 
 



Öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 04.08.2020  Seite 4 von 5 

Ein Gemeinderat erklärt zu der möglichen zukünftigen Steigerung der Personalkosten, dass 
bereits für die vorhandenen zwei Notgruppen Personal eingestellt worden ist. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Haushalt 2020, wenn er Anfang 2020 vorgelegt wor-
den wäre, ohne größere Probleme und Diskussionen verabschiedet worden wäre. Andererseits 
sind im Verwaltungshaushalt 2020 massive Sondereffekte vorhanden. Auch müssen sowohl die 
Einnahmen als auch die Ausgaben konsolidiert werden. 
 
Eine Gemeinderätin fragt nach, warum die Pro-Kopf-Verschuldung bereits jetzt im Vorbericht für 
das Jahr 2019 feststeht, obwohl die Jahresrechnungslegung noch nicht für das Jahr 2019 er-
stellt wurde. Ein Gemeinderat erklärte, dass die Pro-Kopf-Verschuldung aus den Zinsen und 
Tilgungen berechnet werden. Diese Zahlen liegen bereits vor. 
 

Haushaltssatzung 
 

der Gemeinde Geroldshausen Landkreis Würzburg für das Haushaltsjahr 2020. 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde folgende Haushaltssat-

zung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.560.000 € 
und im  
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.104.300 € 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
wird auf 370.000 € festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in Höhe von 2.730.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 

 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 320 v.H. 
b) für die Grundstücke (B) 320  v.H. 

 
2. Gewerbesteuer 330  v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung nach dem Haushaltsplan wird 
auf 130.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft. 
 
Ort, Datum 
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Geroldshausen, 00.00.2020 
 
 Siegel ......................................................) 

Ehrhardt, 1. Bürgermeister 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2020 mit Anlagen wie vorgelegt. 
 
Das Feuerwehrfahrzeug für Moos wird Ende 2021 bestellt und Ende 2022 ausgeliefert. Mit dem 
Lieferanten wird vereinbart, dass das Zahlungsziel Anfang 2023 liegt. 
 
Der Kämmerer wird beauftragt, die haushaltsrechtlichen Ermächtigungen in den Haushaltsplan 
2021 einzuplanen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 1  Anwesend: 13   
 
 

TOP  2 Haushalt 2020 -Finanzplan und Investitionsprogramm 2019 - 2023 

 
Der Finanzplan und das Investitionsprogramm 2019 – 2023 wurden in der heutigen Sitzung 
dem Gemeinderat vorgestellt. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt den zum Haushaltsplan 2020 erstellten Finanzplan sowie das Investiti-
onsprogramm 2019 – 2023 zur Kenntnis und beschließt diese. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 1  Anwesend: 13   
 
 

TOP  3 Informationen / Sonstiges 

 
Keine 
 
 

TOP  4 Anfragen und Anregungen 

 
Keine 
 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20:45 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gunther Ehrhardt    Gunther Ehrhardt 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 

 


